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Es könnte so einfach sein. Sich an einem Wohnort anmelden, eine Eheschliessung beantragen, 
ein Auto anmelden – ein paar Klicks im Internet und die Sache ist schon erledigt. Meinste. Das 
ist das Versprechen von E-Gouvernement, von den Vorteilen des digitalen Ausweises und den 
Behördenseiten im Internet.  

Doch die Realität sieht anders aus: Wer sich zum Beispiel ummelden will, kann zwar das not-
wendige Formular online ausfüllen. Doch dann muss man es ausdrucken und selbst in das 
Kundenzentrum befördern. Kein Wunder, dass viele Bürger von öffentlichen Internetangeboten 
enttäuscht sind. Und so nutzen nur ein Drittel der Bürger die neuen E-Gouvernement-Dienste. 
Dabei lässt sich der Kanton seine Informations- und Kommunikationstechnik jedes Jahr mehr 
kosten.  

1. Wie viel Geld wurde in den letzten Jahren in Basel für die digitale Verwaltung ausgege-
ben? 

2. Wie funktioniert die digitale Verwaltung? Kann man da mal bitte an einem Lehrgang teil-
nehmen? 

3. Wie können am besten digitale Hürden abgebaut werden? 
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